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L o t h a e  Z e k c h e

Die T ypen  der von R udolf  S achse beschriebenen 
S taphy lin idae-A rten  (Coleóptera) in der Sam m lung 
der A bteilung  Taxonom ie der In sek ten  des In s titu te s  
fü r P flanzenschu tzforschung, Bereich Ebersw alde 
(ehem als D eutsches Entom ologisches In s titu t)

In  seiner einzigen  P ublikation  beschrieb S a c h s e  (1852) in der Stettiner E ntom ologischen  
Z eitung 32 A rten  aus m ehreren Subfam ilien und die G attung S tilicopsis  (G enotypus: 
paradoxa  S a c h s e ), darunter 19 A rten aus Georgia. Sie wurden von  A l e x a n d e r  G e r h a r d , 
einem  persönlichen B ekann ten  S a c h s e s  aus Leipzig, gesam m elt, der zu dieser Zeit die 
V erein igten  S taaten  von  Am erika bereiste. N eun A rten  stam m en vom  K ap der G uten  
H offnung, eine A rt aus Java  sowie eine Art aus D alm atien . Zwei A rten beschrieb S a c h s e  
ohne P atriaangabe.

D ie m eisten  späteren A utoren haben S a c h s e s  Beschreibungen entw eder ignoriert oder 
m iß d eu tet; n iem and w ußte, wo sich die T ypen befinden. In  neueren R evision en  nord­
am erikanischer Staphylin iden  wird au f das F eh len  der SACHSEschen T ypen verw iesen und  
der bisherige Gebrauch beibehalten  (C a m p b e l l  1973, 1976; S m e t a n a  1982). L ediglich F a ­
g e l  b erücksichtigte die A rten S a c h s e s  in vo llem  U m fang. So akzeptierte er, offensichtlich  
nur nach der B eschreibung, S tilicu s capicola  S a c h s e  als gute Art ( F a g e l  1963, 1965). Er 
sah zwar das T ypusexem plar, h at es aber gewiß n ich t als T ypus erkannt, da die D esig n a­
tion  als L ecto typ u s unterblieben ist. E benso ben u tzte er, w ie C a s e y  (1906), den N am en  
N otolinus hottentottus (S a c h s e ) ( F a g e l  1972). Für sechs A rten der äth iopischen R egion  
verw endete er den G attungsnam en S tilico psis  S a c h s e  ( F a g e l  1962), ohne den G enotypus 
aus G eorgia gesehen zu haben. D ieses Genus wurde seit K r a a t z  (1858) allgem ein anerkannt 
( B e r n h a u e r  & S c h u b e r t  1912, M o o r e  & L e g n e r  1975).

Dr. m ed. J o h a n n  C h r is t ia n  R u d o l f  S a c h s e , geboren 1802, war in  L eipzig als prak­
tischer A rzt tätig . N eben  B eruf und F am ilie bed eu tete ihm  die E ntom ologie L ebensinhalt 
und E ntsp an n u n g: „D ie  E ntom ologie ist im m er noch m eine treue F reundin und wird es 
auch gew iß bleiben bis an das E nde, . . . “ L  R u d o l f  S a c h s e  gehörte als ordentliches M it­
glied dem  Stettin er E ntom ologischen V erein an (A nonym  1852) und war M itbegründer des 
Berliner E ntom ologischen  Vereins und der D eutschen  E ntom ologischen G esellschaft 
(K r a a t z  1891) (N achruf). Im  A rchiv der B ib lio th ek  des In stitu ts  für P flan zen sch u tz- 
forschung, A b teilu n g T axonom ie der Insek ten , sind 43 B riefe S a c h s e s  an den R egierungs­
rat und  E ntom ologen  E r n s t  A u g u s t  H e l l m u t h  v o n  K ie s e n w e t t e r  (1820 — 1880)2 und  
fü n f B riefe von  eigener H an d 3 sowie ein B rief seines Sohnes4 an den Berliner K oleoptero- 
logen E r n s t  G u s t a v  K r a a t z  (1831 — 1909) erhalten, die es erm öglichen, einiges zur Person  
S a c h s e s  m itzuteilen . M it v o n  K i e s e n w e t t e r , der während, seines Studium s in L eipzig

1 Nachlaß K raatz: Brief Sachse/Kraatz 1 (26.11.1867).2 Nachlaß K iesenwetter: 43 Briefe Sachse/K iesenwetter (1848-1877).3 Nachlaß K raatz: 5 Briefe Sachse/K raatz (1867-1872).4 Nachlaß K raatz: 1 Brief R obert Sachse/K raatz (29.12.1883). 7
7 Beitr. Ent., Bd. 35, H. 1
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u nter S a c h s e s  A nleitung den W eg zur E ntom ologie fand, b lieb er lebenslang freun dschaft­
lich  verbunden und in  G edankenaustausch über das koleopterologische G eschehen der Zeit. 
D ie B riefe w eisen  S a c h s e  als A llgem einkoleopterologeii aus, der m it seinen Fachkollegen  
enge B eziehungen  unterhielt. M ehrfach b esu ch te  ihn der Berliner K oleopterologe H e r ­
m a n n  R u d o l f  S c h a u m  (1819 — 1865). M it dem  H allenser E ntom ologen  E r n s t  F r ie d r ic h  
G e r m a r  (1786 — 1853) war er persönlich bek an n t. B rieflich  stand  er m it dem  W ehlener 
K an tor und  E ntom ologen  J o h a n n  C h r is t ia n  F r ie d r ic h  M ä r k e l  (1790 — 1860) in  V er­
bindung. A ls G egenleistung für um fangreiche D eterm inationsarbeit wurden ihm  von  Prof. 
P ö t z ig  von  der U n iversität L eipzig exotisch e K äfer überlassen. Ü ber den B esuch  des 21­
jährigen K r a a t z  berichtet S a c h s e 5 : ,,V or einiger Zeit besuchte m ich K r a a t z , w as m ich  
um  so m ehr freute, da m eine Colons dadurch G elegenheit erhielten, gu t bestim m t zu  w er­
den. Er h at vor, die H om aloten  zu bearbeiten  und h at m ich veranlaßt, so v ie l zu fangen  
als m öglich , . . D ie V erbindung S a c h s e s  z u  K r a a t z  reichte bis ins hohe A lter. In  den  
le tz ten  Jahren fast blind und an den L eh n stu h l gefesselt (K r a a t z  1. c.), verstarb S a c h s e  . 
am  24. März 1891. Seine Sam m lung kam , nachdem  er 1883 w egen vorgerückten A lters aus 
dem  E ntom ologischen  Verein ausgetreten  w ar6, 1887 an den P otsdam er K oleop tero logen  
E r n s t  B r e n s k e  (1845 — 1904). Sie u m faßte 136 K ästen  m it etw a 7000 europäischen A rten  
und einigen Tausend E xo ten 7. W ie die S taphylin iden  in  K r a a t z ’ B esitz  kam en, is t  n icht 
m ehr festzu ste llen . D a aber B r e n s k e  und K r a a t z  sich schon 1888 m iteinander verfein ­
d eten  — die K orrespondenz bricht p lötzlich  im  Streit ab — m uß m an annehm en, B r e n s k e  
h at die S taphylin iden  sofort nach E rhalt der Sam m lung an K r a a t z  w eitergegeben, zum al 
beide über v ie le  Jahre rege Tausch- und K au fbeziehu ngen hatten .

U nglücklicherw eise unterließen H o r n  und K a h l e  (1935 — 1937) und S a c h t l e b e n  (1961) 
jeglichen  H inw eis au f die Sam m lung S a c h s e , obwohl S taphylin iden  von  S a c h s e  schon  
m it der Sam m lung K r a a t z  1909 in  das In st itu t  kam en und in der H au ptsam m lung des 
D eu tsch en  E ntom ologischen  In stitu ts  se it langem  die T ypen von sechs A rten  S a c h s e s  
m it A rte tik ette  und T yp u szettel au sgezeich net waren (G a e d ik e  1981). A n den übrigen  
E xem plaren  feh lte  aber jeder deu tliche H inw eis auf den T ypuscharakter. A us diesem

Fig. 1 — 7 und 9. Abgekürzte Patria- und Namenszettel von Gerhard oder Sachse. — Fig. 10. Ausgeschrie­bener Patriazettel von Gerhard oder Sachse. — Fig. 11. KRAATZsehes Sammlungsetikett, das sich am ersten Tier der Art befand. Von diesem Tier entfernte K raatz jeweils den originalen Fundortzettel. -  Fig. 8. Patria­zettel in anderer Schrift. -  Fig. 12 -1 4 . Gedruckte Patriazettel unbekannter Herkunft. -  Fig. 1 - 9  und 12—14. KRAATZsche Determinationsetiketten, die nur das erste Tier jeder Art trug. Nach dem Autoremiamen steht jeweils das Kreuz, mit dem Kraatz Typen anderer Autoren in seiner Sammlung kennzeichnete.
* Nachlaß K iesenw etter: Brief Sachse/K iesenwetter/12 (13.07.1852). 6 Anmerkung 4, Seite 97’ Nachlaß Kraatz: Postkarte Brenske/K raatz/67 (21.1.1887).
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Grunde haben m ehrere m oderne R evisoren  n ich t bem erkt, daß ihnen T ypen zur U n ter­
suchung Vorlagen.

In  der Sam m lung des In stitu ts  für Pflanzenschutzforschung, A bteilung T axonom ie der 
Insek ten , lassen sich  für 27 der 32 A rten S a c h s e s  an H an d der O riginalfundortetiketten  
oder der KBA-ATZschen N am en setik etten  T ypen  nachw eisen; K b a a t z  kennzeichnete T ypen  
anderer A utoren  in seiner Sam m lung durch ein K reuz nach dem  Autorennam en (Fig. 1 bis
14>- . . . . .D ie übrigen T ypen  feh len  oder sind n ich t zu erm itteln , da an den Tieren jeglicher H inw eis
feh lt. D ie M ehrzahl der T ypen ist in gutem  Zustand und b ezettelt. Darüber hinaus sind  
noch eine R eih e anderer A rten aus Georgia und vom  K ap der G uten H offnung in der 
Sam m lung, die sich  an H and der O riginaletiketten (wie in  F ig. 1 — 14) und oft auch der 
O riginalpräparation — quer au f der Spitze w inziger D reieckplättchen  — als von  S a c h s e  
stam m end iden tifizieren  lassen. E inige E xem plare, auch T ypen, tragen übereinstim m ende 
G eorgia-Z ettel von  anderer H and (Fig. 8) und wurden, ebenfalls einheitlich , um präpariert. 
V ielleicht geschah dies in  früheren Jahren in  Zusam m enhang m it der A usleihe dieser 
E xem plare, denn sie w eisen  D eterm in ation setik etten  von  F e s t e s , B e b n h a u e b  oder H o r n  
auf. A lle E xem plare tragen  d en  gedruckten Z ettel coli. K b a a t z . T ypen w urden gek en n ­
zeichnet.

In  der F olge sind die vorhandenen T ypen w ie bei S a c h s e  (1852) aufgeführt. E s werden  
jew eils genannt: N am e, P atriaangabe, G eschlecht und A nzahl der E xem plare in  der B e ­
schreibung, sow ie A nzahl der vorhandenen T ypen m it A ufzählung der E tik etten .

Liste der Typen
Myrmedonia pygmaea Sachse, ohne Patriaangabe: 2 Syntypeii, pygmaea Sachse (Myrm .) Dalmat. K ahr, Dahn. Falagria longicernis SACHSE, Georgia: kein Typus zu ermitteln.Falagria amabüis Sachse, Georgia: kein Typus zu ermitteln.Anmerkung: Unter Borboropora quadriceps Lec. und unter Falagria concinna Er . befinden sieh je 3 Tiere: Georgia, F enyes det. Vielleicht verbergen sich darunter Typen einer oder beider Falagria-Avten. Es besteht auch die Möglich­keit, daß F enyes Belegexemplare behalten hat.Oxypoda minuta Sachse, Georgia: 2 Syntypen, Georg. — Gerh . — Oxypoda minuta Sachse x — Placusa despecta E r . x (Eig. 1). Das zweite Tier in gleicher Präparation ist unbezettelt.Aleochara maura Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, Cap. b. Esp. — maura Sachse x , in neuerer Zeit anonym bearbeitet, Genital in Kanada-Balsam. fAleochara languida Sachse, Georgia, nur ein Exemplar: Holotypus, Georg. — Gerh . — languida Sachse x  (Fig. 2) Silusa alternans Sachse, Georgia, <J und 2: 2 Syntypen, Georg. — Gerh . — S. alternans Sachse x  (Fig. 3). Das zweite Tier in gleicher Präparation ist unbezettelt.Silusa gracüis Sachse, Georgia, $: 1 Syntypus, Georg. — Gerh . — S. gracilis Sachse xProno?naea dalmatinaSachse, Dalmatien von K ahr: 1 Syntypus, var. dalmatina Sachse x Dalmat. (Kahr) (Fig. 11) Gonurus pulicharius Sachse, Georgia: kein Typus zu ermitteln.Anmerkung: Exemplare aus Georgia befinden sich unter Conosoma parvulum G. Horn, C. obsoletum (Er .), C. nitidulus (F.) und C. chrysomelinus (L.).Tachinus colonus Sachse, Georgia, d und 9 : 3 Syntypen, Georg. — G®RH. — colonus Sachse x  — Tachinus fwnipennis (Say) W. G. Ullrich 16291 9, 2 Tiere: Georgia (in neuer Schrift), Tachinus fwnipennis (Say) W. G. Ullrich 16287 bzw .16292 $Tachinus rufus Sachse, Georgia, nur d J :  2 Syntypen, Georg. — Gerh . — rufus Sachse x  (Fig. 4) Tachinus batichrous Gr . W. Ullrich vid. 58 — Tachinus memnonius Gr . W. G. Ullrich 16303, Georg. — Gerh . — Tachinus batichrous Gr . W. Ullrich vid. 60 — Tachinus memnonius Gr . S W. G. Ullrich 16300 Boletobius angularis Sachse, Georgia: 4 Syntypen, Georgia (in neuer Schrift), angularis Sachse x  (Fig. 8)Boletobius sellatus Sachse, Georgia: 1 Syntypus, Georgia (in neuer Schrift) — sellatus Sachse x  Xantholinus hottentottus Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: kein Typus vorhandenXantholinus Mesenwetteri Sachse, Georgia, 2 Exemplare: 2 Syntypen, Georg. — Gerh . — cephalus Er . x Kiesenwetteri Sachse x  (Fig. 5), Georgia (in neuer Schrift)Xantholinus pusülus Sachse, Georgia: 3 Syntypen, Georg. — Gerh . — pusillus Sachse x obscurus Er . x verisimile (Fig. 6), Georg., Georg, (in neuer Schrift)Xantholinus fallax Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, Cap. b. Esp. — fallax Sachse xStaphylinus capensis Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 3 Syntypen, Cap. b. Esp., 1 Tier: hottentottus Kordji. det. Bernh. Staphylinus varipes Sachse, Georgia: 1 Syntypus, Georg. — Gerh . — femoratus F ahr, varipes Sachse x Philonthus paederinus Sachse, ohne Patriaangabe: 1 Syntypus, Amer. bor. — blandus Er . x  paederinus Sachse x Philonthus caffer Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, Cap. b. Esp. — ca ff er Boh. det. Bernh.Philonthus georgianus Sachse, Georgia: 1 Syntypus, Georg. — Gerh . — georgianus Sachse xAcylophorus flavicollis Sachse, Georgia: 2 Syntypen. Beide wurden umpräpariert und tragen den Patriazettel Amer. bor.in neuer Schrift. In  der gleichen Schrift ist ein Tier mit Ancyrophor. flavicollis S. bezettelt.Stilicopsis paradoxa Sachse, Georgia, 2 Exemplare, davon eins bei der Untersuchung vernichtet: Holotypus, Georg. — Gerh . — Stilicopsis paradoxa Sachse x  (Fig. 7).Slilicus capicola Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, Cap. b. Esp. — capicola Sachse x  (Fig. 14) — $ — Stilicus capicola Sachse — G. F agel rev. 1956 Stilicus capicola Sachse Plalystethus armatus Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, CAP — armatus Sachse x  (Fig. 13) — Plutystethus ar- matus Sachse P. M. Hammond det. 1969 Leptochirus coronatus Sachse, Java: 1 Syntypus, Java Suffr.Prognatha convergens Sachse, Georgia, <J und 9: kein Typus vorhanden.Anmerkung: Ein Tier unter Siagonium americanum Melsh., Pensylvan. — Prognatha americana Melsh. convergens Sachse x , wurde von K raatz als Typus angesehen. v
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Omalium maerJcelii Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, CAP — philanthus ER. x MärJcelii Sachse x  (Fig. 12) Omalium rufum Sachse, Vorgeb. d. g. Hoffnung: 1 Syntypus, CAP — rufum Sachse xMegarthrus americanus Sachse, Georgia, in Anzahl: 4 Syntypen, americanus Sachse x Georg. GeRH. (Fig. 9), 3 Tiere: Georgia (Fig. 10),
Z u sam m e n fa ssu n g

In  der Sammlung der Abteilung Taxonomie der Insekten des Institu ts für Pflanzenschutzforschung, Bereich Eberswalde (ehemals Deutsches Entomologisches Institu t), sind von 27 der 32 Arten R udolf Sachses Typen vorhanden. Sie galten bisher als verschollen, kamen aber bereits 1909 m it der Sammlung Kraatz in das Institut. Briefe Sachses an K iesen­
wetter und K raatz aus dem Archiv der Bibliothek der Abteilung Taxonomie der Insekten ermöglichen Aussagen zu seiner Person.

S um m ary
The collection of the Department of Taxonomy of Insects in the Eberswalde branch of the Institu te  of P lant Protection Research (former Deutsches Entomologisches Institut) includes types of 27 species out of the 32 species that R udole Sachse described. They were regarded as missing, bu t they were transferred to the institute as early as 1909 with the Kraatz collection. Letters from Sachse to K iesenwetter and K raatz in the archives of the library of the Department of Taxonomy of Insects yield personal information about this author.

Pe3K>Me
KojuieKHMH OTjteaa TaKconoMuu naceKOMMX H H H  3aimiTM pacTeimií, 36epcBaJitncKHH (Juijma.n (Gmbuihh: HeMeuKHH aiiTOMonomiuecKiiH uiiCTHTyx) BK.ntouaeT 27 h 3 32 onncauHHx P . .'lance bha o b . H o eux nop ohm cunTanncfc noTepiimiMMH, oanaiío , y;i;c b 1909 r .  o m i riocT ym n in  b HHCTirryT coBMecmo c Komremuieii K piun- n a . C noM omi'io nnceM 3ance k  KiiaeHBeTxepy h  K p a a in y , xpaHjmiiixcn b apxiiBe GiiGuiiOTerai oiyiejm tukcoiio- MHH HacenoMtix, M05KH0 npeRCTaBHTb ce6e a i y  jiiiu ho ct l .
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